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Vor einiger Zeit haben die Sulzer Immobilien AG ihr Überbauungsprojekt Hybrid Cluster vor-
gestellt, mit dem ihre Grundstücke im Zentrumsgebiet Oberwinterthur überbaut werden sol-
len. Das neue Quartier entlang der Hauptachse Sulzer Allee verspricht eine städtebaulich 
und gestalterisch sehr ansprechende, aber auch eine in sich geschlossene bauliche Einheit 
mit erheblichen Dimensionen zu werden.  
 
Dem Projektbetrachter erscheint nun allerdings, das neue Quartier wirke im heutigen Zeit-
punkt noch wenig in die bestehende Infrastruktur und eine mit der Umgebung abgestimmte 
städtischen Planung eingebunden. Es endet vielmehr abrupt an den Perimetergrenzen wie 
eine Wüstenstadt an ihren Stadtmauern.  
 
Da Oberwinterthur nach wie vor zu den wertvollsten Wachstumsgebieten unserer Stadt ge-
hört, stellen sich für uns folgende Fragen:  
 
1. Welche Vorstellungen hat der Stadtrat entwickelt, wie das Überbauungsprojekt Hybrid 

Cluster durch eine Anschlussplanung auf den verbleibenden freien Flächen in das Zent-
rumsgebiet Oberwinterthur integriert werden kann?  

 
2. Wie stellt die Stadt sicher, dass die öffentlichen Interessen im Anschlussgebiet (Anbin-

dung an den Bahnhof Hegi, Infrastruktur für die Verkehrsanlagen des MIV und Lang-
samverkehrs, Verbindungswege, Kindergarten, Freiflächen mit guter Aufenthaltsqualität 
etc.) frühzeitig sichergestellt sind?  

 
3. Erscheint es sinnvoll, das Überbauungskonzept Hybrid Cluster auf die angrenzenden 

freien Flächen im Zentrumsgebiet Oberwinterthur - insbesondere unter Einbezug des 
Bahnhofgebiets Hegi -auszudehnen?  

 
4. Kann sich die Stadt vorstellen, die noch unüberbauten Flächen mit einem öffentlichrecht-

lichen Quartier- oder sogar Gestaltungsplan zu belegen?  
 
5. Gibt es städtische Infrastrukturanliegen, für deren Erfüllung die Stadt rechtzeitig Land 

erwerben sollte?  
 
6. Wie sieht der Zeitplan für die Überbauung des Baugebiets Hybrid Cluster und für die 

Planung bzw. Realisierung der Infrastrukturanlagen im umliegenden Gebiet bis hin zur 
Baureife vor?  
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